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	Top 0
	Herr Ögütcü hat die Sprecherrolle für den Bereich „Psychosoziale Dienste“ der Region B  niedergelegt.

Frau Friebel (Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung) nimmt in Vertretung für Herrn Harnos an der Sitzung teil.

Frau Biermann verabschiedet Herrn Dr. Jacob aus dem S-Z als Vertretung der Träger der Freien Jugendhilfe und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. Herr Dr. Jacob wird ab 01.09.2009 eine Psychologenstelle im Jugendamt S-Z übernehmen.

	Top 1
	Protokoll vom 09.03.2009

	
	Das Protokoll wird angenommen. 

	Top 2


	Zusammenarbeit von Jugendhilfe und Schule in Steglitz-Zehlendorf

	2.1
	Übergang von Kita zu Schule

	
	Ein fachlicher Input erfolgt mittels einer Präsentation (s. Anlage) einer UAG des KitaForums durch Herrn Schlemo, Leitung der Kita Teltower Damm, und Frau Alberding, Geschäftsführung des Nachbarschaftsheimes Mittelhof e.V. (Die anderen beiden UAG-Mitglieder Frau Feldkamp und Frau Michaelis sind verhindert.). Die Inputidee beruht auf dem BLK - Modellvorhaben TransKIG´s (s.a.: http://www.bildung-brandenburg.de/transkigs/). In diesem Projekt wird an tragfähigen Konzepten für die Gestaltung des Übergangs von der Kita zur Schule gearbeitet. An diesem Modellvorhaben beteiligt sich keine bezirkliche Grundschule.

Die bezirkliche Zusammenarbeit von Kitas und Grundschulen wird beschrieben als gut, strukturell jedoch wenig verankert, eher zufällig und personenabhängig. Verbindlichen Standards liegen nicht vor. In der Regel werden Erfahrungen und Wissen der Kitas (z.B. Sprachlerntagebuch) beim Übergang zur Schulen nicht genutzt. Diese Konstellation gilt sinngemäß auch für den Übergang von der Grundschule zur Oberschule.

Am 16.11.2009 findet zu diesem Thema eine Fachtagung im Ernst-Reuter-Haus statt. 

Am 3.11.2009 von 13.00 bis 17.00 Uhr findet ein Fachtag zu „Best Practice“ statt, das von bezirklichen Trägern in Kooperation mit dem Jugendamt in der Paulus-Gemeinde am Hindenburgdamm vorbereitet wird.



	Empfehlungen/ Vorschläge/ Beschlüsse
	Aus Sicht der Kitas sind konkrete Ansprechpartner/innen („Übergangsbeauftragte“) der Schulen erforderlich. Diese sollen sich am Fachtag am 3.11.2009 beteiligen.

Zur Vorbereitung wird eine thematische Schulleitersitzung empfohlen. Frau Friebel wird diesen Wunsch an die zuständige Schulrätin, Frau Reich, übermitteln. Die Mitglieder der UAG (Alberding, Feldkamp, Michaelis, Schlemo) erklären sich bereit, dort für den fachlichen Impuls zu sorgen. 



	2.2
	Kinderschutz in der Schule

	
	Herr Gulitz stellt den Handlungsleitfaden zur Zusammenarbeit zwischen Schule und Jugendamt bei Kindeswohlgefährdung vor. Für die Schule gilt ein Meldebogen analog zum Jugendhilfemeldebogen. Die beidseitige Pflicht zur Zusammenarbeit ist festgelegt. Weitere Informationen unter http://www.berlin.de/sen/jugend/kinder_und_jugendschutz/.



	3
	Aktuelles aus dem Jugendamt

	
	· Das Defizit des Jugendamtes für den Haushalt 2010/2011 liegt zur Zeit bei 2,1, Mio €. Diese Summe ist nicht vollständig auflösbar. 

· 2 bezirkliche Jugendfreizeiteinrichtungen (JFE Düppel, JFE Flemmingstr.) sollen in Kooperation mit einem freien Träger betrieben werden. Der VJB hat für die JFE Düppel ein Konzepte eingereicht, für die JFE Flemmingstr. wird eine Projektwerkstatt eingerichtet: für diese Einrichtung liegen Interessenbekundungen der Sozialpädagogischen Praxis Langer und dem Nachbarschaftsverein Schöneberg e.V. vor.


	top 4 
	Sonstiges

	
	· Die Sitzung am 07.09.2009 fällt aus aufgrund der zeitlichen Überschneidung mit den Haushaltsberatungen des Bezirkes.

· Die nächste Sitzung am 9.11.2009 ist eine Sondersitzung. Die mit der Etablierung des Strategischen Zentrums einhergehende Neustruktur der Gremien wird einer Überprüfung unterzogen. Sitzungsort ist die JFE Albert-Schweitzer. Einzuladen sind - über die ehemaligen bzw. derzeitigen Sprecher/innengremien - alle Mitglieder der damaligen 4 Fach-AG´s. 

· Das Leitbild „Kinderschutz“, erarbeitet in Abstimmung zwischen Jugendamt, freien Trägern der Jugendhilfe und dem Gesundheitsamt, wird ins Netz gestellt.

· Die Ergebnisse des Bundesmodellprogramms „Wirkungsorientierte Jugendhilfe“ sind unter http://www.wirkungsorientierte-jugendhilfe.de/ abzurufen.

	
	Die nächste Sitzung findet am 9.11.2009 von 14.00 bis 17.00 Uhr in der JFE Albert-Schweitzer, Am Eichgarten 14, 12167 Berlin statt. Aufgrund der zu erwarteten höheren Teilnehmer/innenzahl wird um schriftliche Teilnahmeankündigung bis 15.10.2009 auf beigefügten Rückmeldebogen gebeten.




Sondersitzung

2007 bis 2009 - Strategisches Zentrum Steglitz- Zehlendorf – SZ²
Erfahrungen und Ergebnisse

9.11.2009 von 14.00 bis 17.00 Uhr

JFE Albert-Schweitzer, Am Eichgarten 14, 12167 Berlin
Anmeldung

Ich nehme an der Sondersitzung teil!

Name / Vorname: 

Träger:

e-mail:

Die Anmeldung an Reinhard Hoffmann, JugPlan:

Mail:

 Reinhard.Hoffmann@ba-sz.berlin.de
Fax:

90299 – 3374

Adresse: 
Rathaus Zehlendorf, Kirchstr. 1-3, 14163 Berlin




� INCLUDEPICTURE "http://www.berlin.de/imperia/md/images/basteglitzzehlendorf/abteilungen/jugend/jugendamt/jugendamt_openerw.jpg" \* MERGEFORMATINET ���








Protokoll SZ² vom 19.05.2008

3
Macintosh HD:Users:sw:Library:Mail Downloads:2009_06_08 Protokoll.doc

